
Dorfentwicklung Lünne 
Altenlünne, Pantlünne. Heitel     

 

1 
 

Ergebnisprotokoll zur 1. Arbeitskreissitzung 

Dorfregion Lünne 

 

Wann: 27.04.2023 I 19.00 Uhr - 20.45 Uhr  

Wo: Dorfgemeinschaftshaus Heitel 

Teilnehmer:innen: Berger, Agnes; Berger, Aloys; Bielderman, Antonius; Bunge, Maria; Bruns, 
Reinhard; Dibold, Denis; Dresselhaus, Mark; Dresselhaus Tabea; Feldmann, Frank; Finkenbrink, Udo; 
Haking, Matthias, Heskamp, Andreas; Heskamp, Klaus; Heskamp, Wolfgang; Holterhuis, Carsten; 
Holterhuis, Leo; Hüsing, Mechthild; Kotte, Ingrid; Kotte, Tobias; Lögers, Elisabeth; Lögers, Hubert; 
Schmidt, Heinz; Schulte, Annette; Schulte, Georg; Schröder, Jörg; Schoppe, Franz; Otting, Bernhard; 
Vehring, Kerstin; Wittnebel, Karl-Heinz; Wittnebel, Stephenie  

Verwaltung SG Spelle: Bürgermeister Nobert Hüsing, Herr Sändker und Frau Schoemaker  

ArL: Frau Stülke 

Moderation: Planungsbüro regionalplan & uvp p. stelzer GmbH  
(Dr. Carla Schmidt, Andreas Brinker) 

 

Agenda 

 

 

1. Begrüßung, Einführung, Vorstellrunde 

Der Bürgermeister Norbert Hüsing begrüßte die Teilnehmenden und übergab das Wort an das 

Planungsbüro regionalplan & uvp p. stelzer GmbH. Nach der Einführung in den Abend durch Andreas 

Brinker und Dr. Carla Schmidt, Planungsbüro regionalplan & uvp p. stelzer GmbH, folgte eine kurze 

Vorstellrunde, in der alle Teilnehmenden ihren Hintergrund als Funktionsträger*innen sowie die 

eigene Historie zur Mitarbeit im Arbeitskreis (AK) nannten. 

 

2. Funktion, Selbstverständnis des Arbeitskreises 

Das Planungsbüro erklärte die Funktionen und Aufgaben eines Arbeitskreises. Der Arbeitskreis ist eine 

feste Gruppe, die einen breiten Querschnitt der Bevölkerung der Dorfregion widerspiegeln soll. 
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Insbesondere Jugendliche aus möglichst allen Orten sollen zur Mitarbeit in die Planerstellung 

eingebunden werden. Die Erstellung dieses Planes ist durch den Arbeitskreis zu begleiten und 

abschließend zu beschließen. In den Arbeitskreissitzungen werden Themenschwerpunkte, 

Handlungsfelder und Strategien für den Dorfentwicklungsplan diskutiert und Prioritäten für 

umzusetzende öffentliche Projekte festgelegt sowie über die Umsetzung von Kleinstprojekten 

entschieden. Als sog. Pflichthandlungsfelder sind Demographie/Dorfgemeinschaft, 

Siedlungsstruktur/Innenentwicklung sowie Natur-/Klimaschutz festgesetzt. Weitere Themenfelder wie 

(Bau)Kultur, Ortskerne, Landwirtschaft, Tourismus, Daseinsvorsorge, Digitalisierung, Verkehr und 

Mobilität sind ebenfalls zu bedenken und sollen in den DE-Plan einfließen. Zur Entwicklung des 

Dorfentwicklungsplanes werden 5-6 Arbeitskreissitzungen abgehalten (siehe Abb. 3).  

 

 

Abbildung 1: Inhalt eines Dorfentwicklungsplanes                          Abbildung 2: Der Verlauf zum Dorfentwicklungsplan  

 

Der Arbeitskreis begleitet auch die spätere Umsetzungsphase und evaluiert den Prozess in 1-2 

Arbeitskreissitzungen im Jahr. Die TN im Arbeitskreis tragen folgende Regelungen zur künftigen 

Zusammenarbeit mit: 

1. Die Mitglieder des Arbeitskreises erklären sich zur aktiven Mitarbeit bereit. 

2. Eine regelmäßige Teilnahme der Mitglieder ist für die Arbeitsfähigkeit des Arbeitskreises 

unerlässlich. 

3. Die Mitglieder können sich durch Funktionsträger*innen ihrer Orte vertreten lassen. 

4. Alle Orte der Dorfregion werden gleichberechtigt im Dorfentwicklungsplan berücksichtigt 

und unabhängig von der Anzahl der Mitglieder im Arbeitskreis behandelt. 

 

 

3. Erfahrungen einer Dorfregion (Gastbeitrag) 

Silvia Schwalenberg aus der Dorfregion LOSN (Landegge, Oberlangen, Sustrum und Niederlangen) 

berichtete über ihre Erfahrungen im eigenen Dorfentwicklungsprozess. Dabei war es ihr ein Anliegen, 

die Menschen der Dorfregion Lünne zu ermutigen, den Zusammenschluss verschiedener Dörfer zu 

einer Dorfregion als große Chance zu begreifen. So können eine Vielzahl an diversen Angeboten 

verknüpft oder auch neu geschaffen werden. Das Profil des eigenen Umfeldes/Ortes könne geschärft 

werden. Hier sei kein Konkurrenzdenken nötig, sondern der Austausch und die Begegnung der Akteure 
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hätten in der Dorfregion LOSN einen deutlichen Mehrwert auch für das eigene Verständnis über die 

Heimat gebracht.  

Die Moderatoren und Teilnehmenden bedanken sich abschließend bei Frau Schwalenberg für die 

aufgeschlossene Berichterstattung, durch welche die Zielsetzung des eigenen Arbeitskreises und der 

Prozess der Dorfentwicklung verständlicher gemacht werden. 

 

4. Fahrplan  

Folgende Termine wurden als erster Entwurf vorgestellt:  

 
Abbildung 3: Zeitplan in der Dorfregion Lünne 

 

Abendliche Sitzungen werden künftig um 19.00 Uhr beginnen. 

Auf die gemeinsame Exkursion des Arbeitskreises durch die beteiligten Orte am 17.06.2023 von 9.00 

– ca. 13.00 Uhr wurde besonders hingewiesen. Die Route wird in Abstimmung mit der 

Lenkungsgruppe durch das Planungsbüro erstellt. 

 

5. Ergebnisse Umfragen / 1. Themenabend  

Zu Beginn stellte das Planungsbüro die Ergebnisse der Umfrage vor. Insgesamt nahmen 305 

Erwachsene und 63 Jugendliche teil. Die Ergebnisse zeigen, dass sowohl die Erwachsenen als auch die 

Jugendlichen gerne in der Dorfregion Lünne leben. Über die Hälfte der Jugendlichen möchten auch 

nach dem Abschluss der Ausbildung oder des Studiums in der jetzigen Heimat leben. Den größten 

Handlungsbedarf sehen die Erwachsenen in den Handlungsfeldern Innenentwicklung / Ortskern / 

Baukultur, Mobilität / Verkehr, Demografie / Dorfgemeinschaft und Umwelt- und Klimaschutz / 

Klimafolgenanpassung. Die Hälfte der teilnehmenden Jugendlichen wünscht sich Veränderungen des 

Wohnortes. Zusammenfassend wurden folgende Änderungswünsche geäußert:  

• mehr Treffpunkte und Freizeitangebote (Indoor und Outdoor)  

• mehr Wohnraum         

• Kneipen für Jugend attraktiv machen   
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• öffentlichen Nahverkehr optimieren        

 

                      

 

 

 

Weitere Ergebnisse können dem Anhang entnommen werden.  
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Abbildung 4: Erster Themenabend 

Der erste Themenabend fand am 19.04.2023 im Dorfgemeinschaftshaus Heitel statt. Grundsätzliches 

Ziel der Themenabende ist es, die Themen der Zukunftswerkstatt verknüpfend mit weiteren Themen 

fortzuentwickeln, zu ergänzen sowie für den Dorfentwicklungsplan aufzubereiten. Die Bürger*innen 

aus der Dorfregion Lünne hatten an diesem Abend daher die Möglichkeit über einen regen Austausch, 

Thementische und Stellwände weitere Themenvorschläge einzubringen und sich als 

Projektgruppenmitglied einzutragen. Es sind am ersten Themenabend dadurch viele Themen 

gebündelt und erste Projektgruppen gegründet worden, die digital einsehbar und abrufbar sind 

(Padlet). Die Themen- und Projektideen für die Dorfregion Lünne sollen künftig in jeweiligen 

Projektgruppen weiterentwickelt werden. 

Das Padlet „Projektthemen und -gruppen in der DE Lünne“ ist über den folgenden Link zu erreichen: 

https://padlet.com/dorfentwicklung/projektthemen-und-gruppen-in-der-de-l-nne-i4elxal46x5ueq28  

 

Abbildung 5: Ausschnitt aus dem Padlet „Projektthemen und -gruppen in der DE Lünne“ 

https://padlet.com/dorfentwicklung/projektthemen-und-gruppen-in-der-de-l-nne-i4elxal46x5ueq28
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Um weitere Ideen für die Dorfregion Lünne einzubringen, an bestehenden Themen in einer 

Projektgruppe mitzuarbeiten und die Kontaktdaten zu hinterlegen, lohnt sich die Kontaktaufnahme 

mit dem Planungsbüro: dorfentwicklung@regionalplan-uvp.de. Weiter sind alle interessierten 

Bürger:innen, die sich aktiv mit ihren Ideen in den Prozess einbringen oder zu Projektgruppen finden 

möchten, am 2. Themenabend (24.05.2023 – 19 Uhr) herzlich willkommen. Der Ein- und Ausstieg in 

die Beteiligungsformate ist jederzeit möglich. 

 

6. Logo-Gesuch  

Die örtliche Bevölkerung ist bereits aufgerufen, Vorschläge für ein Dorfregion-Logo zu entwickeln und 

einzureichen, dass die Dorfregion Lünne repräsentiert. Erste eingereichte Vorschläge wurden den 

Anwesenden der 1. AK-Sitzung vom Planungsbüro vorgestellt. Ein großer Dank geht an den kreativen 

ersten Bewerber im Wettbewerb um das Logo für die Dorfregion. 

Es wurde in der AK-Sitzung beschlossen, dass es zu einem weiteren Aufruf zum Einreichen eines Logos 

kommen soll, mit der Aussicht auf einen Gewinn. 

LOGO-Vorschläge: 

Logovorschläge können bei der Samtgemeinde Spelle (Frau Schoemaker) oder beim 

Planungsbüro eingereicht werden.  

 

 

 

7. Die nächsten Schritte / Termine / Verschiedenes  

 

Die nächsten Termine: 

• 2. Themenabend 24.05.2023 - 19 Uhr – Schützenheim Altenlünne (Speller Weg 5) 

• 2. Arbeitskreissitzung 31.05.2023 – 19 Uhr 

• 3. Arbeitskreissitzung 17.06.2023 Exkursion von 9 – ca. 13 Uhr 

  

 

Weitere Termine sind dem Zeitplan (siehe Abb. 3) zu entnehmen.  

 

Aufruf Qualifizierung zur Dorfmoderation: 

Es besteht über die Dorfentwicklung die Möglichkeit, sich als Dorfmodertor:in qualifizieren zu lassen. 

Dorfmoderator:innen fungieren als ehrenamtliche Vermittler:innen bestimmter Akteure, Einzel-

personen, Projektgruppen und Arbeitsphasen. Dabei moderieren und fördern sie den Austausch 

untereinander, sammeln und koordinieren Ideen und Impulse, unterstützen Initiativen, stärken 

mailto:dorfentwicklung@regionalplan-uvp.de
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Strukturen, initiieren oder begleiten die Umsetzung von Projekten oder bringen selbst eine Projektidee 

weiter voran. Auch hier können sich weitere Interessierte an das Planungsbüro wenden.  

 

Informationen zur Dorfentwicklung:  

Das Planungsbüro weist auf die Website der SG Spelle und auf die Lünne App hin. Dort werden alle 

Termine, Protokolle, Links und Dokumente der Dorfentwicklung aufzurufen sein.  

Das Padlet „Projektthemen und -gruppen in der DE Lünne“ ist über den folgenden Link abrufbar: 

https://padlet.com/dorfentwicklung/projektthemen-und-gruppen-in-der-de-l-nne-i4elxal46x5ueq28  

 

Dr. Carla Schmidt und Andreas Brinker schließen gegen 20.45 Uhr, mit einem Dank an die 

Teilnehmenden, den 1. Themenabend.  

 

Um weitere Projektideen einzubringen, sich einer Projektgruppe anzuschließen oder weitere 

Informationen zu erhalten, steht das Planungsbüro gerne zur Verfügung:  

 

     

brinker@regionalplan-uvp.de,  

schmidt@regionalplan-uvp.de,   

Tel: 05902/503702-28 

www.regionalplan-uvp.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://padlet.com/dorfentwicklung/projektthemen-und-gruppen-in-der-de-l-nne-i4elxal46x5ueq28

